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endlich - die fußballfreie Zeit ist zu Ende und wir freuen uns auf eine 
spannende und sicherlich reizvolle Saison 2018/2019, unserer mittlerwei-
le fünften Spielzeit in der 3. Liga. Nach einem aufgrund des Spielverlaufs 
schmerzhaften Saisonauftakt in Jena begrüßt unser Dorfklub heute mit 
dem 1. FC Kaiserslautern einen ruhmreichen und prominenten Namen 
im deutschen Profifußball zum Heimspielauftakt in unserem Schmuck-
stück, unserer mechatronik Arena. Die Fans sowie Funktionäre und Team-
mitglieder aus Kaiserslautern heiße ich dabei recht herzlich Willkommen 
bei uns im Fautenhau!
 
Voll besetzte Zuschauertribünen, sommerliche Temperaturen und attrak-
tiver Fußballsport – was will man mehr?! Unsere Mannschaft um Cheftrai-
ner Sascha Hildmann hat eine schweißtreibende Vorbereitung hinter sich 
und wird sicherlich alles in die Waagschale werfen, um erfolgreich zu sein 
und sehenswerten Fußball zu bieten. Unterstützen Sie die Mannschaft 
lautstark und besuchen Sie uns gerne regelmäßig im weiteren Verlauf der 
Saison.
 
Sportliche Grüße
Ihr Andreas Benignus
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UNSERE PARTNER
AUSSTATTER UND HAUPTSPONSOR

EXKLUSIVPARTNER

PREMIUMPARTNER

TEAM UND WERBEPARTNER

BÖPPLEBAU
www.boepplebau.de

H o l z b a u  /  B e d a c h u n g

w w w . b a u e r - b e i l s t e i n . d e
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RUCKBLICK 
FC CARL ZEISS JENA : SG SONNENHOF GROSSASPACH

TORE: 1:0  und 2:2 Starke (6. und 82.), 1:1 Hercher (35.), 1:2 Baku (79.), 3:2 Bock 

(90. und 6.)

BESONDERE VORKOMMNISSE: Rote Karte für Kai Gehring nach Notbremse (81.)

ZUSCHAUER: 4.113

AUFSTELLUNG SG SONNENHOF GROSSASPACH: Broll - Choroba, Gehring, Burger, 

Thermann, Binakaj (54. Baku), Bösel, Pelivan, Hercher, Röttger (72. Owusu) 

und Gerezgiher (81. Hingerl) 

3:2
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SPIEL
tAG

FR 03.08. l 19.00

SO 05.08. l 13.00

FC Hansa Rostock

Hallescher FC

SC Preußen Münster

SG Sonnenhof Großaspach

TSV 1860 München

FC Würzburger Kickers

SpVgg Unterhaching

Karlsruher SC

SV Wehen Wiesbaden

SV Meppen

Eintracht Braunschweig

SC Fortuna Köln

FC Carl Zeiss Jena

1. FC Kaiserslautern

Sportfreunde Lotte

KFC Uerdingen 05

VfR Aalen

FSV Zwickau

FC Energie Cottbus

VfL Osnabrück

SA 04.08. l 14.00

SO 05.08. l 14.00

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.

VS.



PRESENTER
Unsere Partner, das Erlebnishotel Sonnenhof und die Wolf Architekten / Inge-
nieure GmbH präsentieren das heutige Heimspiel der SG Sonnenhof Großaspach 
gegen den viermaligen deutschen Meister 1. FC Kaiserslautern. 

Wir haben im Vorfeld der Partie mit Jörg Wolf, dem Inhaber von Wolf Architekten / 
Ingenieure, gesprochen:

Herr Wolf, In welchen Bereichen sind Sie mit Ihrem Unternehmen tätig? 

Mit unserer Unternehmensgruppe Wolf Architekten / Ingenieure GmbH bilden 
wir alle Bereiche der Architektur ab. Dies beginnt bei Projekten im Industriebau, 
Gewerbebau, Wohnungsbau und endet mit unserem Unternehmen flowín im 
Innendesign.

Warum ist Ihr Unternehmen Partner des Dorfklubs und was verbinden Sie mit der 
SG?

Unser Unternehmen ist mit Hauptsitz Backnang in der Region verwurzelt. Daher 
passt die SG Sonnenhof Großaspach mit ihrem Profil und ihrer Philosophie voll 
und ganz zu unserem Unternehmen. Nachdem wir seit Jahren verschiedene Ak-
tivitäten im sportlichen Bereich unterstützen, war und ist unser Engagement bei 
der SG genau das richtige Zeichen.

Wo sehen Sie die SG in der noch neuen Saison?

Als Klub aus der kleinsten Gemeinde im deutschen Profifußball darf der gesamte 
Verein, jeder Partner und jeder Fan sehr stolz auf das bisher Erreichte sein. Wir 
würden uns freuen, wenn wir in dieser Saison den Klassenerhalt schaffen und uns 
im Mittelfeld der Tabelle etablieren würden.
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Welche Erwartungen haben Sie an die Knallerpartie gegen den 1. FC Kaiserslau-
tern?
 
Wenn es uns gelingt gegen Kaiserslautern zu bestehen, ist dies ein sensationeller 
Erfolg. Das heißt, ich erwarte ein Spiel auf hohem Niveau, vielleicht gelingt es uns 
einen Punkt zu gewinnen, der absolute Hammer wären natürlich drei Punkte für 
unsere SG. Wir freuen uns alle auf ein ausverkauftes Haus und ein tolles Spiel.

Büro Backnang 

wolf - Architekten / Ingenieure GmbH 
Am Schillerplatz 4 

71522 Backnang 

Tel +49 (0) 7191 /3259-0
info@architektenwolf.de
www.architektenwolf.de



SG NEUZUGÄNGE

Dan-Patrick Poggenberg
28.03.1991 (26)
Abwehr	
vom MSV Duisburg

Patrick Choroba 
11.06.1996 (22)
Mittelfeld	
vom SC Verl

Korbinian Burger
27.04.1995 (23) 
Abwehr
von der SpVgg Greuther Fürth

Marco Hingerl
03.05.1996 (22)
Mittelfeld
vom FC Bayern München II
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Joel Gerezgiher 
09.10.1995 (22)
Mittelfeld
von Holstein Kiel

Philipp Hercher 
21.03.1996 (22) 
Mittelfeld
vom 1. FC Nürnberg II

Mike Owusu
20.05.1995 (23)
Sturm
vom F.C. Hansa Rostock

Stephané Mvibudulu
18.05.1993 (25)
Sturm
vom SV Wehen Wiesbaden

Jonas Meiser
03.01.1995(19) 
Sturm
vom SV Stuttgarter Kickers

Nicolai Jüllich
27.03.1990 (28)
Mittelfeld
vom FC Vaduz
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Kevin Broll

Dominik Pelivan

Jonas Meiser

Philipp Hercher

Jannes Hoffmann

Korbinian Burger

Mike Owusu

Timo Röttger

Yannick Thermann

Jeff-Denis Fehr

Julian Leist

Joel Gerezgiher

Marco Hingerl

Kai Gehring

Nicolas Jüllich

Sebastian Bösel

Makana Baku

Dan-Patrick  
Poggenberg

Michael Vitzthum

Sascha Hildmann

Shiprim Binakaj

Patrick Choroba

Maximilian Reule

Stephané Mvibudulu
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SG Sonnenhof Großaspach e.V.
Marco Hingerl, Michael Vitzthum, Dominik Pelivan, Mike Owusu, Korbinian Burger, Julian Leist, Kai Gehring, Stephané Mvibudulu, 

Dan-Patrick Poggenberg, Jannes Hoffmann, Patrick Choroba

Busfahrer Günther Ferber, Betreuer Harry Anders, Betreuer Andreas Jung, Teammanager Nebih Azemi, Mannschaftsarzt Dr. Karsten 
Reichmann, Mannschaftsarzt Dr. Heiko Kachel, Cheftrainer Sascha Hildmann, Co-Trainer Zlatko Blaskic, Co-Trainer Markus Lang, Tor-

spielertrainer David Yelldell, Athletiktrainer Axel Mäder, Physiotherapeutin Alice Pfitzer, Physiotherapeutin Sissi Stättmayer,  
Physiotherapeut Jonas Halder

Yannick Thermann, Jeff-Denis Fehr, Nicolas Jüllich, Joel Gerezgiher, Philipp Hercher, Maximilian Reule, Kevin Broll, Sebastian Bösel, 
Jonas Meiser, Makana Baku, Timo Röttger, Shqiprim Binakaj

Es fehlen: Mannschaftsarzt Dr. Rainer Michelfelder und Maskottchen „Andile“ (aufgrund von Schwangerschaft)
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Es fehlen: Mannschaftsarzt Dr. Rainer Michelfelder und Maskottchen „Andile“ (aufgrund von Schwangerschaft)

15



1. FC

16

DER TRAINER
Viele hier in der Region kennen Michael 
Frontzeck noch als aktiven Spieler. Der 
linke Außenverteidiger rackerte einst 
die Linie rauf und runter und feierte 
mit dem VfB Stuttgart im Jahre 1992 die 
Deutsche Meisterschaft. Doch auch als 
Trainer hat sich Frontzeck einen Namen 
in Fußball-Deutschland erarbeitet. In 
Bielefeld hielt er mit der Arminia sen-
sationell die Klasse in der 1. Bundesliga 
und auch bei Hannover 96 gelang ihm 
durch einen tollen Endspurt schließlich 
der Klassenerhalt. Seit Feburuar 2018 
zieht der 54-Jährige die Fäden bei den 
Roten Teufeln und wird in dieser Saison 
versuchen, diese zurück in die zweit-
höchste Spielklasse Deutschlands zu 
führen.

DIE MANNSCHAFT
Mit 22 Zugängen und 29 Abgängen ha-
ben die „Roten Teufel“ einen fast rund-
um erneuerten Kader für die laufende 
Drittliga-Saison aufgestellt. Während 
Spieler wie beispielsweise Philipp 
Mwene (jetzt FSV Mainz 05), Osaya-
men Osawe (jetzt FC Ingoldstadt) und 
Christoph Moritz (jetzt Hamburger HSV) 
den FCK verließen, so sicherten sich die 
Lauterer im Gegenzug die Dienste von 
erfahrenen und gleichzeitig talentierten 
Fußballern. Seit dieser Saison schnüren 
nämlich u.a. Christoph Hemlein (DSC 
Arminia Bielefeld), Janek Sternberg 
(Ferencváros Budapest) und Kevin Kraus 
(1. FC Heidenheim) die Fußballschuhe 
für den Pfälzer-Traditionsverein. Unter 
den 22 Neuzugängen befindet sich aber 
auch ein ehmaliger Kicker des Dorf-
klubs – Özgür Özdemir.

DIE BISHERIGEN BEGEGNUNGEN 
Bislang trafen der Dorfklub und dem 
viermaligen deutschen Meister noch 
nie in einem Pflichtspiel aufeinander. 
Lediglich in einem Freundschaftsspiel 
im Oktober 2016 kam es in der mecha-
tronik Arena an einem Freitagabend 
zum direkten Duell, welches die Aspa-
cher am Ende mit 2:1 gewannen.



Martin Raschick (Co-Trainer Spiel- und Gegneranalyse), Bastian Becker (Reha- 
und Athletiktrainer), Elias Huth (15), Jan Löhmannsröben (6), Gino Fechner (8), 

Kevin Kraus (5), Lukas Gottwalt (28), Lukas Spalvis (33), Özgür Özdemir (4), Peter 
Miethe (Zeugwart), Wolfgang Wittich (Zeugwart), Dr. Harald Dinges (Mann-

schaftsarzt)

Michael Frontzeck (Cheftrainer), Alexander Bugera (Co-Trainer), Gerry Ehrmann 
(Torwarttrainer), Timmy Thiele (9), Janek Sternberg (3), André Hainault (35), 

Florian Dick (23), Carlo Sickinger (25), Mads Albaek (7), Frank Sänger (Physiothe-
rapeut), Norman Schild (Physiotherapeut), Ricardo Bernardy (Physiotherapeut)

Florian Pick (11), Julius Biada (10), Christian Kühlwetter (24), Dylan Esmel (14), 
Lennart Grill (22), Jan-Ole Sievers (1), Wolfgang Hesl (13), Theodor Bergmann 

(16), Christoph Hemlein (17), Dominik Schad (20), Hendrick Zuck (21)

Es fehlt: Flavius Botiseriu (29)

1. FC Kaiserslautern
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JUGEND

Die Porsche AG und die SG Sonnenhof Großaspach haben ihren 
Kooperationsvertrag um drei Jahre bis zum Ende der Spielzeit 
2020/2021 verlängert. Somit bleibt der Sportwagenhersteller aus 
Zuffenhausen unter dem Motto „Turbo für Talente“ auch weiter-
hin „strategischer Jugendpartner“ und Förderer der Jugend- und 
Nachwuchsarbeit der Aspacher.

Mit vielen Aktionen und Regelangeboten zugunsten der 
Jüngsten werden Porsche und der Drittligist auch zukünftig die 
Partnerschaft mit Leben füllen. Durch Schulbesuche der 
SG-Profifußballer, aber auch durch den Einsatz des Porsche 
Coaching-Mobils bei Veranstaltungen in der Region, wie 
beispielsweise dem „BKZ-Mini-Cup“, 

Porsche bleibt für weitere drei Jahre strategischer Jugendpartner 
der SG Sonnenhof Großaspach



soll Kindern und Jugendlichen der Spaß am Fußball sowie die 
wichtige Bedeutung von schulischer und beruflicher Ausbildung 
vermittelt werden. Zudem wird der Sportwagenhersteller auch in 
den kommenden Spielzeiten bei der „Porsche Nacht der Talente“ 
den „Turbo“ an jeweils drei Spieler der Aspacher U19 verleihen. Ein 
Preis, der jährlich von namhaften Laudatoren wie etwa Fußball-Na-
tionalspieler Sami Khedira oder Barbara Rittner, „Head of Women’s 
Tennis“ des DTB, in den Kategorien „Beste schulische Leistung“, 
„Beste sportliche Entwicklung“ und „Außergewöhnliches soziales 
Engagement“ verliehen wird.

Oliver Eidam, Leiter Markenpartnerschaften & Sponsoring bei 
Porsche: „Neben dem sportlichen Erfolg legt die SG Sonnenhof 
Großaspach auch großen Wert auf die schulische Förderung und 
die Entwicklung der sozialen Kompetenz seiner Jugendspieler. 
Dieser ganzheitliche Ansatz hat sich in den vergangenen Jahren als 
erfolgreich erwiesen. Gerne unterstützen wir auch in Zukunft diese 
Philosophie in der Jugendarbeit des Vereins.“

Philipp Mergenthaler, Mitglied des Vorstands der SG Sonnenhof 
Großaspach: „Wir freuen uns natürlich sehr darüber, dass Porsche 
uns weiterhin unterstützt und den Vertrag mit der SG gleich um 
drei Jahre verlängert hat. Für unseren Verein ist das Bestätigung 
für die bisherige erfolgreiche Arbeit und gleichzeitig Ansporn, uns 
gerade im Bereich der Jugend stetig weiterzuentwickeln.“
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JUGEND
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Übung macht den Meister – für 
die Nachwuchstalente der SG 
Sonnenhof Großaspach ein 
wichtiger Grundsatz, um sich 
weiterentwickeln und zuneh-
mend gute Leistungen abrufen 
zu können. Diese Leistungen 
gelegentlich auch zu überprü-
fen, hilft den jungen Fußbal-
lern, gemeinsam mit ihren Trai-
nern eine individuelle Richtung 
festzulegen, in die das Training 
verstärkt gehen soll.

Bei der Leistungsüberprü-
fung und -förderung hilft das 
Porsche Coaching-Mobil. Der 
einzigartige Anhänger stellt ein 
zentrales, innovatives Element 
der Porsche Jugendförderung 
dar, in dem insgesamt fünf 
Trainingsmodule verbaut sind: 
Vertical Jump, Illinois Agility 
Test, Reaktionswand, Fahrsimu-
lator und Kraftmessung. Diese 
basieren auf den vier Säulen 
der Trainingslehre Kondition, 
Koordination, Belastungsma-
nagement und Verletzungsprä-
vention.

Unter dem Motto „Turbo für 
Talente“ ermöglicht Porsche 
Kindern und Jugendlichen auf 
spielerische Art, die individuel-
len Leistungsdaten zu erfassen. 
Nachdem ein Teilnehmer die 
einzelnen Trainingsmodule 
absolviert hat, erhält er seinen 
eigenen „Talent-Pass“ mit einer 
Dokumentation und 

Auswertung der 
persönlichen Leistungsdaten.

An den fünf Modulen können 
junge Sportler ihre Leistungen 
spielerisch messen. Am Ende 
erhält jeder Teilnehmer seinen 
individuellen Talent-Pass, auf 
dem die Ergebnisse abgebildet 
sind. Dadurch soll das Jugend-
training sportartenübergreifend 
noch zielgerichteter werden 
und gleichzeitig noch mehr 
Spaß am Trainieren bringen.

Mit Hilfe ihrer Trainer sowie ver-
schiedener Trainingstipps auf 
www.turbofuertalente.de haben 
die Nachwuchssportler dann 
die Möglichkeit, ihre Schwä-
chen in Stärken umzuwan-
deln. Auch der Botschafter der 
Porsche Jugendförderung Sami 
Khedira hat das Coaching-Mo-
bil getestet und Nachwuchs-
talente aufgefordert, seine 
Bestwerte zu schlagen. Trai-
ningstipps des Fußballprofis 
sind ebenfalls bereits online 
verfügbar.

In diesem Jahr war das 
Coaching-Mobil unter ande-
rem beim 25. BKZ Mini-Cup in 
Allmersbach im Einsatz - auch 
beim heutigen Heimspiel 
gegen den 1.FC Kaiserslautern 
ist es vor Ort.

Leistungswerte testen am Porsche 
Coaching-Mobil
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DORF

Arena

KL UB

Präsentiert von

SG Sonnenhof

Großaspach vs.

VfL Osnabrück 

Tickets 01806 / 991169

HEIMSPIEL

SA. 11. AUGUST 18

ANPFIFF 14:00 Uhr

WWW.SG94.DE
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DORFKLUB

SG94.DE

SPIELPLAN 2018/2019

TEL 01806 / 991169  SG94.DETICKETS

SAMSTAG 
28.07.2018 14.00 Uhr

@ Carl Zeiss Jena 

MONTAG
03.09.2018 19.00 Uhr

@ SG94 

MITTWOCH 
08.08.2018 19.00 Uhr
@ Sportfreunde Lotte 

SAMSTAG 
22.09.2018 14.00 Uhr

@ SG94 

SAMSTAG
11.08.2018 14.00 Uhr

@ SG94

DIENSTAG
25.09.2018 19.00 Uhr
@ Wehen Wiesbaden

FREITAG
28.08.2018 19.00 Uhr

@ KFC Uerdingen

SAMSTAG
29.09.2018 14.00 Uhr

@ SG94

SAMSTAG 
04.08.2018 14.00 Uhr

@ SG94

SAMSTAG 
15.09.2018 14.00 Uhr

@ Energie Cottbus

3:2
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DER 
SCHWABENSTREICH

Heutiges Ticket 
vorzeigen und gegen 

Osnabrück sparen

Wer heute da ist, bekommt´s nächste Woche günstiger – 
denn wer beim Kauf eines Tickets für die Partie gegen den VfL Osnabrück am 
kommenden Samstag (11. August 2018, 14 Uhr) sein Ticket von der heutigen 
Begegnung SGA gegen FCK vorzeigt, der bekommt EUR 3,- Rabatt auf seine 

Tageskarte.

Wie funktioniert‘s?
Das Ticket von der heutigen Partie aufheben, zur Tageskasse der Partie SG 
gegen VfL Osnabrück kommen, „Lautern-Karte“ vorzeigen, „Osna-Ticket“ 

kaufen, EUR 3,- sparen und den Dorfklub anfeuern.
 

Was mit den gesparten EUR 3,- machen?
Eis essen, bei unserem Partner Wonnemar schwimmen gehen, das Spar-

schwein füttern oder aber die SG-Jugend mit einer kleinen Spende 
unterstützen – alles ist möglich.



26

JUGEND

20 Jahre ASPA, ein Feiertag für den langjährigen Partner der SG 
Sonnenhof Großaspach und ein Feiertag für die SG-Jugend sowie 
den Partnerverein HC Oppenweiler/Backnang. Denn ASPA hatte 
seine Gäste dazu aufgerufen, keine Geschenke zur Jubiläumsfeier 
am 13. Juli mitzubringen, sondern vielmehr den Nachwuchs in der 
Region zu unterstützen – mit einer Spende an die Jugend der SG 
Sonnenhof Großaspach und den HC Oppenweiler/Backnang.
 
In dieser Woche wurde nun der Scheck von ASPA an den Dorfklub 
übergeben und der Leiter der Jugendabteilung Peer Lauster  
sowie Claus Volkmann durften sich über 5.550,- Euro freuen,  
die direkt in die Jugendabteilung des Vereins fließen.
 
Herzlichen Dank an die ASPA-Gruppe für die tolle  
Unterstützung!

Bild: Markus Nothdurft (Geschäftsführer ASPA Immobilien GmbH), Claus Volkmann, Peer Lauster (beide SG Sonnenhof  
Großaspach), Andreas Benignus (Geschäftsführer ASPA Bauträger GmbH und Vorstandsvorsitzender SG Sonnenhof Großaspach)

20 Jahre ASPA und tolle Unterstützung der SG-Jugend






